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Sonntag den 24 Mai 1005

Des Kulturkampfs tauſenöſährige Wurzel
Ein Beitrag zum Verſtänönis deutſcher Gegenſätze von Dr Leonhardt Fritzſching Halle a S

Ohne uns mit dem Nachſtehenden durch
aus einverſtanden zu erklären glauben
wir uns nicht aus Sorge vor irriger
Auslegung dem tiefen Ernſt der Ausfüh
rungen des Aufſatzes entziehen zu ſollen
ſondern beſte Aufklärungsarbeit zu leiſten
im Sinne der Schlußworte der Sprüche
des Confucius unſeres großen Schiller
Nur die Fülle führt zur Klarheit

Und im Abgrund liegt die Wahrheit
Die Schriftleitung

Man ziehe quer durch Deutſchland eine Scheide
linie von Emden an der holländiſchen Grenze über
Magdeburg nach Görlitz in Norweſtſchleſien Sie
trennt ungefähr die norddeutſche Tiefebene vom
Mittelgebirgsland Schon dadurch kann man auf
eine tiefgreifende Verſchiedenheit des Volks
charakters in den beiden Reichshälften ſchließen

Nordöſtlich dieſer Linie iſt außer in den Hafen
ſtädten und Breslau nur eine einzige große Men
ſchenanfammlung zu finden Berlin Südweſtlich
jedoch reiht ſich Stadt an Stadt auf kleine und
mittlere Bauernbeſitzungen verteilt iſt das Land
mit vielen freundlichen Dörfern geſprenkelt von
licblichen Flußtälern durchsogen Fjchten Tannen
und BVuchenwälder überziehen Berg und Schlucht
Jm großen ganzen bleibt dieſer Charakter der
Landſchaft der gleiche nach Süden bis in die Alpen
hinein nach Südweſten bis an die Pyrenäen und
den Ozean

Jn Südweſtdeutſchland befinden ſich die
alten Kulturſtätten teils römiſchen teils
frühmittelalterlichen Urſprunges hier liegt die
große Mehrzahl der hohen Geiſtesſchulen ſtand die
Wiege faſt aller großen Dichter Künſtler End
decker und Erfinder hier liegt auch der größte
Teil der deutſchen Jnduſtrie teils in großen Becken
vereinigt teils im Lande verſtreut hier wohnen
die Menſchen am dichteſten und hier haben ſie auch
vielfach ſoweit nicht die moderne Wirtſchaft ſie
durcheinandergeworfen und zu farbloſen Klumpen
zuſammengeballt hat ihre uralte Eigenart noch
beibehalten

Dagegen im Nordweſten flaches ſelten leicht
welliges Land der Boden durch den landwirt
ſchaftlichen Großbetrieb in rieſige öde Recht
ecke eingeteilt oder durch Wälder bedeckt in
denen die trockene Kiefer vorherrſcht und der eine
rationelle Forſtwirtſchaft jede Romantik genommen
hat hier und da große Scheunen und andere
Fabriken ähnliche Wirtſchaftsgebäude wie ſeltene
Jnſeln die Herrenhäuſer Städte gibt es wenig
ſie ſind meiſt ohne beſondere Eigenart und von
einem Ring von Fabriken umgeben die ſich hier
zuſammendrängen Richt hierher gerechnet dürfen
die Seeſtädte werden denn ſie haben eine völlig
andere politiſche und kulturelle Entwicklung als
ihr Hinterland

Allenthalben wohnt in dieſem Nordoſtgebiet
ein arbeitſames kräftiges in den langen Kämpfen
mit dem Slaventum hart gewordenes Volk auf
dem Lande meiſt in öden aus Reihen kleiner
Häuſer und Gutskaſernen beſtehenden Siedelungen

vereinigt die mit dem ſüdweſtdeutſchen Dorf nur
den Namen gemeinſam haben

Es war verhängnisvoll daß die größte An
ſammlung von Menſchen und damit von Jntelli
genz und Leiſtung auf dem Kontinent Berlin
ſo weit über die von uns gezogene Linie hinaus
in Nordoſten entſtand ſo weit entfernt von den
Gebieten der römiſchen und altdeutſchen Kultur
umgeben von einem dünn beſiedelten kulturarmen
Land Noch nie hat die Geſchichte eine ſolche kul
turgeographiſche Monſtroſität geſehen

Die wenigſten Einwohner der nordöſtlichen Ge
biete ahnen auch nur welch tiefes Bedauern dieſe
Tatſache in den Herzen der Leute an Rhein und
Donau hervorruft wie ſie gleich einer nie ver
narbenden Wunde brennt Die Bewohner der
Städte in denen noch Reſte römiſcher Tempel und
Theater die ragenden Dome und die vrächtigen
Renaiſſance Paläſte ſtehen blicken mit Verbitte
rung auf jene Saugpumvpe deutſcher Kraft Jn
telligenz und Kultur die da weit draußen im
Sande liegt Sie befürchten daß in dieſem Maſſen
betrieb ihr altes Kulturgut verflacht daß es die
Maſchine niedertrampelt daß an Stelle der ſin n
lichen Freude und des Lebens
genuſſes des Bringers aller Kul
tur die kalte Pföüicht zur Arbeit
Nüchternheit das Produzieren als Selbſtzweck und
das gierige Raffen geſetzt wird

Wenn der Südweſtler gen Nordoſten blickt ſo
friert ihn Es friert ihn auch neben der Dampf
heizung in den Berliner Vergnügungsvpaläſten
weil dort dieſer forcierte Lebensgenuß doch letzten
Endes im puritaniſchen Geiſte als eine Abirrung
von der Tugend eine nur zeitweilige Unter
brechung der harten Pflicht zur Arbeit betrachtet
wird während es das Zeichen hoher Kultur iſt
daß die Menſchen die Freude wollen ſie zum ober
ſten Lebensprinzip machen Auch im Südweſten
herrſcht Fleiß und deutſche Gründlichkeit Aber
die Arbeit iſt Not nicht Tugend

Es iſt kein Zufall daß die Menſchen in Deutſch
land da am lebensfreudigſten und genußwilligſten
ſind wo jahrhundertelang die Kultur des
Römerreiches war oder wohin ſie doch aus
ſtrahlte Und wiederum iſt es kein Zufall daß dieſe
Länder bis heute dem Proteſtantismus Widerſtand
geleiſtet haben Denn die katholiſche Kirche
war immer die Bringerin der Lebensfreude ge
rade für die breiten Volksmaſſen mit der Pracht
ihrer Gotteshäuſer ihrer Gewänder der ſinnlichen
Muſik ihrer der Erotik verwandten Muyſtik der
Organtſation farbenſprühender Maſſfenbewegungen
ihren Prozeſſionen Wallfahrten und mit ihrem
Karneval Auf dieſes alte von der Antike über
nommene Kulturgut verzichtete der Proteſtantis
mus weniger mit Willen als deshalb weil er
vorwiegend kulturärmeren Boden vorfand Es iſt
dies ein Verhängnis das Luther wohl nie gewollt
hat er der mit Maß ſehr wohl Wein Weib
und Geſang liebte und es nicht geduldet hätte

daß man ſeine Deutſchen zu lebensunfrohen Schan
zern macht

Dieſer kulturelle Gegenſatz lodert
immer wieder empor nimmt die Form poli
tiſcher Streitigkeiten an oder ſchafft ſich
Luft in dem was man ſcheinbar wenig ſinnvoll
und doch mit ſo viel Recht Kulturkampf
nennt Das iſt die faſt ſchon zwei Jahrtauſende
lang tabende Abwehrſchlacht der antiken
Kultur die mit den Scharmützeln am römiſchen
Grenzwall begann im Zurückweichen vor den aus
Nordoſten einbrechenden Barbarenhorden in
Jtalien und Afrika fortgeſetzt wurde kein Ende
fand als längſt die Cäſaren den Nachfolgern Petri
das Feldherrenzeichen übergeben hatten als auch
der Feind die Politur der Ziviliſation ange
nommen hatte ſie lebte erneut auf als vom Nor
den finſteres Puritanertum drohte und das furcht
bare Rüſtzeug der neuen Wiſſenſchaft und Technik
ins Feld führte Jmmer wenn Gefahr drohte
wurde das Kreuz vorangetragen dahinter aber
marſchierte die faſt zehn Jahrtauſende alte Kultur
der Mittelmeerländer auf inſonderheit die ſinnen
freudige ſpätrömiſche

Das Verhängnis der Deutſchen iſt es daß nun
ſchon ſeit Jahrhunderten die Schlachtfront
mitten durch ihr Land zieht Kleinliches
Urteil möchte für dieſe Spaltung oft nebenſächliche
Ereigniſſe heranziehen etwa daß die Bayern 1866
nicht vergeſſen könnten Was die Südweſtler nicht
verſchmerzen können iſt viel Größeres iſt die Roh
heit der Barbaren die in der Völkerwanderung
ihre Kultur in Trümmern ſchlugen So wird auch
der Grund verſtändlich daß die Süddeutſchen ſich
mit geringerem Schmerz von Napoleon als von
Molttke ſchlagen ließen

Hier liegt die letzte Wurzel und die treibende
Kraft des nach Nordoſten gerichteten Aus
dehnungsdranges der Gall Romanen die ſich
mit Recht oder Unrecht ſei dahingeſtellt als
Sachwalter antiker Kultur fühlen So begreift
man warum im letzten Kriege unfere weſtlichen
und ſüdlichen Feinde uns Barbaren und Hunnen
nannten mit unverkennbaren Abſtufungen zwiſchen
Nordoſt und Südweſtdeutſchland

Und der offenkundige Friedensſchlusß
zwiſchen den Deutſchen beiderſeits
der genannten Kulturgrenze iſt es den
bis heute die Menſchen lateiniſcher Kultur noch
nicht verſtehen hinter dem ſie Entſetzliches ſehen
den Aufmarſch der nunmehr mit dem Rüſtzeug
moderner Technik ausgeſtatteten Horden bis zum
Ural und Baikalſee die nun endgültig das Werk
der Goten Langobarden und Vandalen vollenden

Daß es gerade die Nordoſtdeutſchen waren die
bisher dem Anſturm der Ruſſo Tataren ſtandge
halten haben Tannenberg iſt eben für den
Außenſtehenden nicht ſo ohne weiteres verſtändlich
eben ſo wenig wie der Südweſtdeutſche dieſe nur
auf Pflicht abgeſtellte Lebensauffaſſung begreift

deutſche Weſen geradezu propagieren zu
müſſen glaubt

Arbeit iſt Pflicht Leben iſt Pflicht Geboren
werden iſt Pflicht Geſundheit iſt Pflicht alles
Pflicht Wo aber bleibt die Hauptſache die
Lebensfreude Wo bleibt die Kultur
Denn ein Kulturvoltkt lebt von der Ar
béeit und nicht für die Arbeit

Um nur ein naheliegendes Beiſpiel anzuführen
Was würde wohl aus dem viel gerühmten und
herbeigewünſchten engliſchen Sport werden wenn
nicht das dauernde Volksgaudium die ſchicke Klei
dung der Flirt das Wetten dabei wären Der
Engländer treibt Sport zum Vergnügen und würde
es ſich ſehr verbitten wollte man ihn dazu an
halten gerade ſo wie wir die Leute zum Theater
beſuch zur Kunſt und Wiſſenſchaft anhalten
wollen Jn ſolchen nordöſtlichen Methoden liegt
das Kulturloſe das Un Antike Die Griechen und
Römer haben ihren Körper nicht gepflegt um
arbeitskräftiger zu werden ſondern genuß
fähiger für ſie war auch Kunſt und Wiſſen
ſchaft keine Arbeit wie ſie in unſerem Sinne
überhaupt die quäleriſche Arbeit nicht kannten
Das beſorgten die Sklaven und die lebten ange
nehmer als die meiſten von uns

Eine wirkliche Gemeinſchaft zwi
ſchen Nordoſt und Südweſt wird dann
möglich ſein wenn die Nordoſtler begreifen daß
ſie an Kultur von den Südweſtlern lernen müſſen
Anzeichen für dieſe Einſicht ſind vorhanden Man
denke an das Deutſche Muſeum in München
Während für den Nordoſtler die Technik nur ein
Mittel iſt zu arbeiten zu raffen Macht zu er
langen hat man ihr in der induſtrie ärmſten
Großſſtadt des Reiches einen Tempel errichtet in
dem der erſte und einzige Fortſchritt über die
antike Kultur hinaus gepflegt werden ſoll die
Kultur der produktiven Leiſtung

Daß bei den Einweihungsreden wo alles nur
von Kultur ſprach ein Nordoſtler von Stolz ge
bläht hat ſagen müſſen Wir ſind das Volk der
Arbeiter im antiken Sinne alſo doch der
Sklaven das zeigt wie ſchwer die Verſtändi
gung iſt T e n was wir ſchließlich mit all der
harten bitter nötigen Arbeit mit unſerer Wiſſen
ſchaft den Maſchinen der Organiſation in
denen die Nordoſtler Meiſter ſfind von denen
in dieſer Beziehung die Südweſtler lernen und
nur lernen können und müſſen erreichen wollen
iſt doch daß wir einſtMaſchine den Fuß in den Nacken ſetzen und ih
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Kanzler
A H Kiemeyers Jubelfeier
ſeines 50jährigen akademiſchen Lehramts am

18 April 1827
Von Erich Reuß

Als einer der geiſtigen Herrſcher im alten
Halle ragt der Kanzler der Univerſität D Auguſt
Hermann Niemeyer aus all ſeinen großen und
kleinen Zeitgenoſſen hervor und vermag durch die
Eigenart ſeiner bedeutenden Perſönlichkeit auch
heute nach die Blicke der Nachwelt auf ſich zu
lenken Hervorragender klaſſiſcher Philologe als
Theologe weniger ſchöpferiſch aber ein feiner Ver
arbeiter berühmter Pädagog mit den Beſten ſei
ne Zeit irgendwie verbunden nicht zuletzt Freund
Goethes iſt er in Halle Mittelpunkt um den ſich
Liebe und Verehrung wohl auch nichtswürdige
Schmeichelei ranken iſt Vertreter und bewußter
Träger einer bis in die Tage Auguſt Hermann
Franckes reichenden ſtolzen geiſtigen Tradition ge
weſen Vor allem aber iſt er unermüdlich bis in
ſein hohes Alter für Mitbürger und Vaterſtadt
tätig ein leuchtend Vorbild echter Bürger
tugenden So brachte denn die Feier ſeines
50 jährigen akademiſchen Lehramts für Halle eine
Reihe hoher Tage an Zenen es iſt ſeither
nicht oft mehr der Fall geweſen die geſamte
Bewohnerſchaft von der allgemeinen Feſtesfreude
ergriffen ward und die Stadt in ihren Mauern
eine erleſene Schar Gäſte ſah die weither gekom
men waren dem würdigen Manne die Gefühle
ihrer Verehrung und Liebe zu erweiſen

Jn freudiger Erwartung lebte alle Welt in
Halle dem 18 April entgegen Schon vorher
waren zahlreiche Freunde des Jubilars einge
troffen ehemalige Zöglinge des Pädagogiums Pro
feſſoren anderer Univerſitäten ſo aus Berlin Nie
meyers ehemaliger Kollege Schleiermacher Eine
ſchlichte Vorfeier fand am 17 am Franckedenkmal
innerhalb der Stiftungen ſtatt wo nachdem Prof
Diek ein gefühlvolles Gedicht vorgetragen hatte
Orphani Schüler und Scholaren die vom Amts
rat Bartels geſtiftete Jubiläumseiche pflanzten
Spät am Abend ward Niemeyer noch ein Kgl
Handſchreiben überreicht in dem der Monarch zur
unbeſchreiblichen Freude des Kanzlers die Eröff
nung machte daß er zum Aufbau eines neuen
Univerſttätsgebäudes 40 000 Taler angewieſen
habe Noch in der Nacht trug das Gerücht die
frohe Kunde durch die Stadt

n feierlichen vom Muſtkdirektorw

eigentlichen Feſttages eingeleitet Bald nach ſechs
erſchienen die Repräſentanten der öffentlichen
Schulen die Spitzen der Geiſtlichkeit um die erſten
Glückwünſche darzubringen Und dann kam bis
halb elf eine Deputation nach der anderen es
flutete gleichſam ein Strom durch alle geöffneten
Zimmer des geräumigen gaſtlichen Hauſes Be
redſamkeit Poeſie Gelehrſamkeit und Kunſt ſchei
nen verſchwenderiſch ihre Schätze aufgetan zu
haben um in der Perſon des Jubilars dem Ge
lehrten dem Dichter dem Redner Lehrer Men
ſchenkenner und Menſchenfreund dem Vater der
Armen und Waiſen dem Erzieher der Jugend dem
treuen Staatsdiener würdig zu huldigen Bald
erſchienen auch die Vertreter der Univerſität mit
Wünſchen und Gaben darunter ein vom Prof
Reiſig verfaßtes Gedicht ein gediegenes und er
habenes Kunſtſtück mit typographiſcher Schön
heit gedruckt und ſehr ſplendid gebunden im
ganzen war es eine Unzahl von Dedikationen Ge
dichten und Adreſſen die dem Jubilar überreicht
wurden ſogar ſehr zarte Stanzen von einer
einer innigſten Verehrerinnen einer in unſerer
Stadt wohlbekannten Dichterin vermutlich die
Tochter des Staatsrats v Jakob unter dem Pſeu
donym Talvj bekannt

Sehr erhebend war der Augenblick in dem
unter Leitung und Anrede des Bürgermeiſters Dr
Mellin eine Deputation von 8 Bürgern mit dem
faſt 80jährigen Herrn Bolze an der Spitze eine
Bürgerkrone auf ſamtenem reichgeſticktem und mit
dem Stadtwappen ſchön geziertem Kiſſen aus
Gold und Silber kunſtvoll gefügt darbrachte Die
Krone trug die Jnſchrift Dem um ſie hochver
dienten Bürger A H Niemeyer am 18 April die
dankbare Vaterſtadt Danach erſchienen glück
wünſchend der Herr Oberbürgermeiſter und Land
rat Streiber nebſt dem Herrn Stadtrat Wuche
rer ihnen folgten Vertreter der in der Stadt an
ſäſſigen Behörden der Garniſon der Regierung zu
Merfſeburg des Provinzialſchulkollegiums uſw
Die Univerſitäten Jena Leipsig Göttingen
Greifswald und Erlangen hatten in der verſchie
denſten Form des Ehrentages gedacht

Was aber an dieſem Feſtmorgen alle mit hoher
Freude und Bewunderung erfüllte war die volle
friſche Kraft des Jubilars ſelbſt der von dem un
endlichen Drang vielfach ergreifender Gefühle
nicht nur nicht ſich überwältigen ließ ſondern an
Heiterkeit des Geiſtes an klarer Ueberſicht der
zahllos verſchiedenen Verhältniſſe die raſtlos
wechſelnd ihn umgaben ſtets zuzunehmen ſchien
überhaupt aber eine ſo glänzende Beredſamkeit
entwickelte daß um ihretwillen allein die Stadt
auf dieſen Bürger die Schule auf dieſen Direktor
die Univerſität auf dieſen Senior und würdigſten
Repräſentanten ihrer ſelbſt ſtolz zu ſeyn Urſach
gehabt haben würde wie es in einem alten Be
icht heißt Am ergreifendſten ſollen die Augen
icle geweſen ſein wo die nächſten Kollegen aus
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der theologiſchen Fakultät ihre Geſinnungen ihre
Gaben darbrachten und dieſe gelehrten Männer
vor innerer Bewegung kaum Worte finden konn
ten und man in ihren Blicken las wie teuer wie
ein Gegenſtand ihres Herzens ihnen die Liebe und
der Ruhm ihres würdigen Seniors waren Ebenſo
wirkte auf die Umſtehenden der feierliche Eintritt
der Bürgerdeputation mit ihrer ſchönen Gabe und
Totenſtille herrſchte in der Verſammlung als der
Jubilar über Bürgerſinn und Bürgertugend ob
ſchon tief bewegt mit großer Klarheit und Kraft
ſich ausſprach

Um 11 Uhr desſelben Tages begann die Feier
auf dem Wagegebäude wo Univerſität Behörden
Geiſtlichkeit Deputierte aller Stände und Abge
ordnete der Studierenden ſich verſammelt hatten
Feſtlich mit Trompeten und Paukenklang
empfangen ward der Jubilar zum geſchmückten
Sitz geleitet Prof Schütz der 81jährige Greis
hielt die Rede die nachdem das Ehrendoktor
diplom der philoſophiſchen Fakultät und das Ge
ſchenk des Königs eine prächtige Porzellanvaſe
überreicht worden waren vom Kanzler in der ſchön
ſten Sprache und den ergreifendſten Worten in
dem er Gottes Segen auf alle Hochſchulen des
deutſchen Vaterlandes herabflehte erwidert wurde
Sanfte Muſik ertönte und die Büſte des Jubilars
von Tieks Meiſterhand geſchaffen ward unter den
Weiheworten des Prorektors enthüllt womit der
Feſtaktus ſein Ende fand

Ein Mittagsmahl auf dem Kronprinzen von
Lehrern und Beamten der Univerſität gegeben
verſammelte 160 Perſonen Heiter ſinnige ernſt
philoſophiſche Reden wurden gehalten auch neue
Gedichte verteilt darunter eines von A G E
wohl Aug Gottl Eberhard dem Dichter von
Hannchen und die Küchlein worin die Tauge

nichtſe ſcherzhaftwitzig ſich beklagten daß ſie trotz
der Anleitung des erſten Pädagogen weder Ober
präſidenten noch reiche Pfründen hätten erlangen
können Mit einem Gottesdienſte am folgenden
Morgen in U L Frauen veſſen Höhepunkte das
Hallelujag von Händel und die ergreifende Pre
digt des Jubilars bildeten endete die Feier von
der man ſagen konnte daß bey derſelben alle
Gute ſich in ihren Geſinnungen begegneten und
welcher Niemand ohne Erhebung ſeines Geiſtes
beywohnte

Von denen die des Jubilars gedachten ſei nur
noch ein Großer genannt Das Halliſche patrio
tiſche Wochenblatt meldet in ſeinem 18 Stück vom
5 Mai 1827 Soeben geht die Nachricht ein daß
Herr Geheimerath von Goethe welcher durch den
Bericht den er ſich von dem Hergang des Feſtes
hat abſtatten laſſen ſehr erbaut geweſen ſeyn ſoll
ſeinem alten Freunde als ein Zeichen herzlicher
Theilnahme die einſt von ſeinem edlen Fürſten
paare ihm geweihete Jubelmedaille mit der Bitte
sugeſendet hat dieſelbe von dem älteren Jubel
greiſe wohlwollend anzunehmen

Im Benchlitzer Wälochen
Von P Hädicke Holleben

Unweit des Dörſchens Beuchlitz bei Halle
abſeits der großen Landſtraße erhebt ſich auf
einem rundlichen Hügel ein Wäldchen Still
und lauſchig iſt s dort ſelten betritt eines
Menſchen Fuß ſein ſchattiges Revier nur Fa
ſanen Kaninchen und viele Singvögel haben
hier ihr Zelt aufgeſchlagen Da es ein war
mer Tag iſt lenken wir unſere Schritte dem
Hügel zu Wir benutzen einen ſanft anſtei
genden Weg und bleiben am Rande des Ge
hölzes auf einer lieblichen mit Kirſchbäumen
bewachſenen Wieſe ſtehen den Blick rückwärts
wendend

Welch herrliches Panorama eröffnet ſich da
dem überraſchten Augel Wie auf einer Land
karte entrollt ſich die Landſchaft zu unſeren
Füßen Zur Linken grüßt die dunkle Dölauer
Heide überragt vom Porphyrkegel des Peters
berges am Horizont vor uns dehnt ſich die
reizvolle Silhouette Halles mit den vielen
Türmen und Fabrikſchornſteinen rechts erhebt
ſich auf einem Plateau das Jnduſtrieſtädtchen
Ammendorf und ganz hinten in der Ferne
recken ſich die mächtigen Schlote von Leuna gen
Himmel Jm Vordergrund aber blinkt das
breite Silberband der Saale

Hier wo wir jetzt ſtehen befand ſich vor
ſiebzig Jahren noch eine Gartenwirtſchaft die
nach ihrer urſprünglichen Beſtimmung der
Weinberg hieß Umgeben von einem weichen
Raſenteppich und einem Hain fruchtbarer Bäu
me war fie das Ziel vieler halleſcher Aus
flügler die ſich beſonders zur Zeit der Baum
blüte hier einſtellten Eine beſondere Be
deutung hatte das Lokal für die Beuchlitzer
Schuljugend gewonnen Wurde doch alljährlich
das beliebte Kinderfeſt dort gefeiert Unter
den Klängen einer Muſikkapelle zog die feſt
lich geſchmückte Schar der Schulkinder die
Mädchen mit bunten Schleifen und Kränzen im
Haar die Knaben mit Schärpen hinauf nach
dem Weinberg wo ſich auf der Wieſe und im
Wäldchen alsbald ein fröhliches Leben ent
wickelte Heut iſt das Gaſthaus verſchwun
den der Betrieb wurde ſeinerzeit geſchlofſen
als eine hohe Behörde mit großem Mißfallen
feſtſtellte daß eine Anzahl junger Burſchen in
dem abgelegenen Wirtshaus Orgien gefeiert
hat en die geeignet waren Sitte und Wohl
anſtändigkeit zu verletzen Alſo vermeldet die
Chronik Wir Heutigen bedauern das Ver

ſchwinden des Weinberges Mit ihm und dem
alten Volks und Kinderfeſt iſt ein Stück Dorf
poeſie dahingegangen

Wir betreten nunmehr das Wäldchen ſelbſt
Mit Erſtaunen bemerken wir ſogleich einige
lange Erdwälle die ſich feſtungsgleich quer
durch das Gebüſch ziehen Jn der Tat wir
ſtehen hier vor einer Befeſtigungsanlage aus
längſt verrauſchten Jahrtauſenden Es iſt eine
ſogenannte Schwedenſchanze auch Burgwall ge
nannt die in den verſchiedenen Zeitläufeen
entſtanden zum Schutz gegen Feinde dienten
Dieſer Wall ſtammt gewiß nicht erſt aus der
Zeit des Dreißigjährigen Krieges denn das
Kirchenbuch eine ſonſt zuverläſſige Quelle
ſchweigt hierüber Jedoch laſſen Funde prä
hiſtoriſcher Art die man ganz in der Nähe
gemacht hat Urnenreſte Pfeilſpitzen Beile
und Tierzähne darauf ſchließen daß un
bekannte Steinzeitmenſchen hier ihre Wohn
gruben eingerichtet haben Völker unbekannter
Raſſe und Herkunft Kelten Germanen viel
leicht aber auch erſt Slaven aus der Mitte des
erſten nachchriſtlichen Jahrtauſends Welche
Kämpfe und blutigen Tragödien mögen ſich da
im Beuchlitzer Wäldchen wohl abgeſpielt haben
Wir wiſſen es nicht ſchweigſam ragen die

Ueberreſte der maſſigen Wälle aus der Vor
zeit in unſere Tage hinein

Sport in Halle
zu Großväters Zeiten

Allſonntäglich beinahe werden jetzt in Halle
mehr oder minder umfangreiche ſportliche Ver
anſtaltungen geboten Waldläufe und Staffel
läufe quer durch Halle oder rundherum wechſeln
mit Ballonflügen Radrennen und Flugzeuglan
dungen in buntem Gemiſch ab Wenn auch nicht
abgeſtritten werden ſoll daß der Sport in der
Gegenwart einen ganz ungeahnten Aufſchwung ge
nommen hat ſo gab es doch zu Großvaters Zeiten
auch ſchon hin und wieder unternehmende Leute
die ſich auf ſportlichem Gebiete in Halle produ
zierten mehr allerdings wohl zur Unterhaltung
der ehrſamen Bürger oder des lieben Brot
erwerbs wegen

So fand z B im Frühjahr 1843 ein großer
Schnellauf in Halle ſtatt wozu folgendermaßen
eingeladen wurde

Mit hoher obrigkeitlicher Bewilligung wird
der unterzeichnete berühmte Schnelläufer aus
Altenburg welcher 22 Meilen in einem Tage
gehr am nächſten Montag einen großen Schnellauf
zu produzieren die Ehre haben Derſelbe wird
nämlich den Weg vom Prinz Karl aus über den
Grünen Hof nach der Tabagie zum Freienfelde
4 Mal hin und zurück in einer Schnelligkeit von
78 Minuten zurücklegen auch wird er ſich zeigen
ſowohl rückwärts wie vorwärts zu laufen Jch
lade ein hochgeehrtes Publikum hiermit ergebenſt
ein und bitte um zahlreichen Beſuch Sollte eine
Herrſchaft ein ſchnelles Geſchäft 30 bis 40 Meilen
auch noch weiter zu beſorgen haben ſo erbietet ſich
Unterzeichneter dasſelbe in verhältnismäßiger
Kürze zu beſorgen Der Anfang iſt zwiſchen 4 und
5 Uhr

Karl Hebenſtreit
Schnelläufer aus Altenburg

Zweifellos wird dieſes Schauſpiel die guten
Hallenſer in hellen Scharen auf die Magdeburger

Chauſſee gelockt haben wo ſie ſich an dem vor
wärts und rückwärts laufenden tüchtigen Schnell
läufer ergötzen konnten Der Prinz Karl früher
ein beliebter Konzertgarten iſt das heutige Apollo
Kino der Grüne Hof iſt ja noch vorhanden
ebenſo das Gehöft Freiimfelde das damals
einen anſpruchsloſen Reſtaurationsgarten in
ländlicher Stille aufwies und einen vielbeſuchten
Ausflugspunkt für die Hallenſer bildete Ob die
Leiſtung jenen Weg viermal in 78 Minuten zu
rückzulegen hervorragend war mögen die heutigen
Sportskundigen entſcheiden

And noch eines anderen intereſſanten Schau
ſpiels ſei gedacht das den Hallenſern im Juni
1850 geboten wurde ein LuftballonAufſtieg bei

dem im Gegenſatz zu heute nicht das
Fliegen ſondern das Füllen des Ballons das
IJntereſſanteſte davon war Die Ankündigung
lautete

Der Unterzeichnete gibt ſich die Ehre einem
verehrungswürdigen Publikum anzuzeigen daß
heute Donnerstag den 13 d im Bad Witte
kind eine fHöne Production mit verſchiedenartigen
Luftballons die nicht von Papier ſondern aus
Rindshaut verfertigt ſind und mit Waſſerſtoffgas
gefüllt werden ausgeführt werden ſoll Die Fül
lung des Ballons was das Jntereſſanteſte davon
iſt findet 296 Uhr ſtatt Der Eintrittspreis iſt
2 Sar Familien zahlen 5 Sar Noch mache
ich das Publikum darauf aufmerkſam ſich nicht zu
bemühen den Ballon zu verſolgen indem er mit

der Zeit dem Auge gänslich entſchwindet und erſt
herunterfnach 365 bis 48 Stunden ällt Auch

verkaufe ich kleine Ballons zum Schlagen undzum Steigenlaſſen für Kinder S hnung
See r Gaſthof zum goldenen Leipziger

J G Kammermeyer
ExverimentalPhyſiker

Auch hier wird ſich ein verehrungswürdiges
Publikum gern eingefunden haben um zu be
wundern wie die RindshautBallons den Ar ge

T

gänzlich entſchwanden Was würde der Herr

Experimental Phyſiker awenn er unſere heutige Fliegerei ſehen könnte
Kammermeyer ſtaunen

Hallanus

Luther und ſeine Frau
Zum 400jährigen Pfarrhausjubiläum

Luthers Eheſchließung am 13 Juni 1525 war
nicht das Ergebnis leidenſchaftlicher oder gar ſinn
licher Liebe Er ſtand bereits im 42 Lebensjahr
und Katharina von Bora hatte auch ſchon die 26
hinter ſich und war zudem nicht gerade das was
wir eine Schönheit nennen würden Die verſchie
denen Bilder die wir von ihr beſitzen meiſt von
der Hand des älteren Cranach bezeugen das
wenn auch die Tatſache daß ſie vor Luther ſchon
mehrere eifrige Bewerber gehabt hatte Beweis
genug iſt daß ſie etwas Anziehendes gehabt haben
muß

Oder lockten den Reformator äußere Vorteile
Nein ſie war blutarm und daß er der Bauern
ſohn die Tochter eines adligen Hauſes heimführen
ſollte wäre für ihn eher Hindernis als Antrieb
geweſen geſkeht er doch ſelbſt er habe anfangs
nichts von ihr wiſſen wollen da er ſie für hoch
mütig gehalten habe Der äußere Anlaß iſt vielleicht
Mitleid geweſen ſie ſollte einem ungeliebten
Manne deſſen ſpäteres Leben ihre Abneigung
gegen ihn vollkommen rechtfertigte vermählt wer
den und äußerte ſchließlich in ihrer Verzweiflung
Ja den Amsbdorf oder den Luther den würde ich
nehmen aber den Glatz nimmermehr Gottes
Willen, urteilt ſpäter der Reformator war es
daß ich mich der Verlaſſenen erbarmte Das mag
wie geſagt der äußere Anlaß geweſen ſein in
Wirklichkeit war die Tat des 13 Juni der not
wendige Schlußpunkt einer mehrjährigen inneren
Entwicklung wenige Tage vorher hatte er den
Ersbiſchof von Mainz aufgefordert zu ehelichen
und dabei geſchrieben er habe ſelbſt im Sinne
in den Eheſtand zu treten da er ihn von Gott ge
fordert erachte

Jm Gehorſam gegen Gottes klaren Willen legte
er Katharinas Hand in die ſeine und hat den
Schritt nie bereuen müſſen Vor allem hat die

jenergiſche raſtlos fleißige zum liebevollen Sor
gen wie geſchaffene Frau ihrem arbeitüberhäuften
Mann eine wirkliche Heimſtätte zu ſchaffen ge
wußt Der Vorwurf des Geizes den man ihr
macht iſt grundlos ſie hat nur durch kluge Spar
ſamkeit die Folgen der allzu großen Freigeb keit
ihres Gatten ausgeglichen Sie hat ihm nichtgaur
ungeſtörtes Arbeiten ſondern auch das Ausüben
einer großartigen Gaſtfreundſchaft ermöglicht und
dabei in unermüdlichem Eiſer des Hauſes Gut
nicht bloß erhalten ſondern gemehrt Jhren Kin
dern iſt ſie eine liebevolle vielleicht faſt zu zärt
liche Mutter geweſen War ſie ihrem Manne auch
nicht Mitarbeiterin im Wortſinne ſo iſt ſie doch
ohne Zweifel eine geſcheite für ihre Zeit gut ge
bildete und dabei eine ſchlichtgläubige fromme
Frau geweſen Jhr langjähriger Tiſchgenoſſe
Weller ſchreibt von ihr Jch entſinne mich daß
Luther oft geſagt hat er wünſche ſich von Herzen
Glück dazu daß ihm Gott eine ſo gefügige be
ſcheidene und kluge Gattin geſchenkt hätte Aus
gezeichnet verſtände ſie es ſeine Geſundheit zu
pflegen und zu erhalten geſchickt wüßte ſie ſich
ſeinem Charakter anzupaſſen und ſeine Fehler und
unangenehmen Eigenſchaften mit Sanftmut zu er
tragen Mit einem Wort Gott hatte in ihr
ſeinem Knecht die Frau geſchenkt die er brauchte
und die ſeiner wert war

Jhr Leben iſt im allgemeinen einfach verlau
fen Geboren iſt ſie am 29 Januar 1499 in Lip
pendorf ſüdlich von Leipzig Nach dem frühen
Tode der Mutter kommt ſie erſt nach Brehna
dann mit etwa 10 Jahren ins Kloſter zu Nimb
ſchen bei Grimma Jm Einverſtändnis mit
Luther und unter Beihilfe des Torgauer Rats
herrn Koppe flieht ſie mit acht Gefährtinnen und
kommt bald nach Oſtern 1523 nach Wittenberg wo
ſie im Hauſe des Magiſters Reichenbach freundliche
Aufnahme findet Nach ihrer Vermählung mit
Luther ſchenkt ſie ihm im Verlauf von 8 Jahren
6 Kinder drei Söhne und drei Töchter zwei
Töchter ſterben ſchon in der Jugend Schwere Tage
beginnen nach Luthers Tod faſt nur von Not und
Sorge hören wir aus ihren letzten Jahren Schließ
lich ſiedelte ſie 1552 nach Torgau über ſchon am
20 Dezember desſelben Jahres wird ſie durch
einen ſanften Tod erlöſt

Jm Gedächtnis aller Evangeliſchen wird ſie un
vergeſſen weiter leben als die erſte evangeliſche
Pfarrfrau für ihren Mann iſt ſie die rechte Frau
geweſen und es iſt nicht bloß ſein es iſt auch ihr
Verdienſt daß ſein Haus das unvergleichliche Vor
bild eines echt deutſchen chriſtlichen Hauſes ge
worden iſt F Bliedner Wittenberg

Die Gesundneſt der Frau
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50 Prozent Ermäßigung
für Schulfahrten

Die Deutſche Reichsbahn Geſellſchaft teilt mit

Jn der Oeffentlichkeit iſt zum Teil die Meinung
verbreitet daß von der Erhöhung des Fahr
vreiſes für Jugendfahrten auch die Fahrten zu
wiſſenſchaftlichen und belehrenden Zwecken Schul
fahrten betroffen ſeien Das iſt nicht der Fall
Für Fahrten zu wiſſenſchaftlichen oder belehrenden
Zwecken die von Studierenden akademiſcher An
ſtalten und Schülern öffentlicher Schulen unter
Leitung von Lehrern unternommen werden wird
vielmehr nach wie vor eine Ermäßigung von
50 Prozent des gewöhnlichen Fahrpreiſes gewährt

Bei aus
am Freitag dem
e mit 50 Prozent

Pfingſtſonderzug nach Oſtpreußen
reichender Beſetzung verkehr
29 Mai ein Sonderzug
Fahrpreisermäßigung von in nach Jnſterburg
über Marienburg Königsberg Pr ab Char
lottenburg 5,34 nachm an Königsberg am folgen
den Morgen 8,43 an Jnſterburg 10,41 Es werden
Rückfahrkarten mit zweimonatiger Geltungsdauer
ausgegeben Die Fahrpreiſe für Hin und Rück
fahrt betragen von Berlin Stadtbahn nach
Marienburg 22,60 Mark nach Elbing 24 Mark
nach Braunsberg 26,80 Mark nach Königsberg
Pr 30 Mark nach Jnſterburg 34,60 Mark

Ausgabe der Fahrkarten nach Bedarf bei
der Fahrkartenausgabe des Bahnhofs Zoolo
giſcher Garten Die näheren Beſtimmungen
ſind bei den Aushängen zu entnehmen
Zollabfertigung an den Grenzen findet bei dieſem
Zuge nicht ſtatt Wegen der Kontrolle der Aus
länder auf deutſchem Gebiet empfiehlt ſich für
deutſche Reiſende die Mitführung eines Perſonal
ausweiſes aus dem ſich ihre Reichsangehörigkeit
ergibt Unter den gleichen Bedingungen verkehrt

am Donnerstag dem 28 Mai und am Freitag
dem 29 Mai je ein Sonderzug von Jnſterburg
nach Berlin

Der Reiſeverkehr aus Amerika ſteigt Die
Herabſetzung der Viſa Gebühren von Amerika
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Halle a S Sonniag den 24 Mai

nach Deutſchland auf 2 Dollar für ein Viſum
von ſechsmonatiger Gültigkeit ebenſo wie die
propagandiſtiſchen Bemühungen der deutſchen
Fremdeninduſtrie machen ſich jenſeits des
Ozeans bereits bemerkbar Wie die Reichs
zentrale für Deutſche Verkehrswerbung aus
zuverläſſiger Quelle erfährt ſind in dieſem
Jahre bereits um mehr Viſa erteilt worden
als im letzten Jahre Wir dürfen alſo für die
ſen Sommer einen erfreulichen Zuſtrom be
ſonders amerikaniſcher Touriſten erwarten

Maſſerberg Thür Die Kurverwaltung
Maſſerberg gibt eine hübſch illuſtrierte Werbe
ſchrift unentgeltlich an Jntereſſenten ab Jn dieſer
Schrift ſind ſämliche Häuſer Maſſerbergs ver
zeichnet die Bahnverbindungen angegeben eine
Wege und Entfernungstafel eingefügt Abſchnitte
über die Geſchichte die Waldungen die Geologie
den Thüringer Wald Verein vor allem auch über
den Winterſport uſw über die Autofahrten von
und nach Maſſerberg über die nähere und weitere
Umgebung Koburg Staffelſtein Nürnberg
Eiſenach Sonneberg u v die von Fachleuten
geſchrieben wurden abgedruckt die weit über die
Grenzen Thüringens lebhaftes Jntereſſe hervor
gerufen haben

Bad Ems liegt von bewaldeten Bergen um
geben in ſeiner ganzen Ausdehnung auf beiden
Ufern der Lahn Die Witterung in Bad Ems iſt
dieſelbe wie die des Mittelrheins gleichmäßig
mild Dazu tritt noch eine reine faſt ſtaubfreie
Luft mit ausgiebiger Auswechſlung Dieſe Fak
toren bilden wichtige unerſetzliche Glieder in der
Kette der Heilmittel des Bades vornehmlich bei
Erkrankungen der Luftwege Katarrhe Aſthma
Emphyſem Folgezuſtände von Grippe Rückſtände
von Lungen und Rippenfellentzündung die durch
klimatiſche Verhältzriſſe ungemein beeinflußt wer
den und in Bad Ems eine außergewöhnlich gün
ſtige Heilungsbaſis finden Die Hauptkurzeit hat
am 15 April begonnen nachdem die meiſten Hotels
ſchon ſeit Anfang des Monats ihren Betrieb in
vollem Umfang aufgenommen haben Die vielen
Veränderungen und Neugeſtaltungen die im Laufe
des Winters ſtattgefunden haben laſſen Bad Ems
wieder in vollem Glanze erſcheinen

Poſtſendungen für Fremde in Kurorten und
Sommerfriſchen erleiden oft Verſpätungen weil

die genaue Wohnungsangabe in der Aufſchrift
fehlt und die Polizeibehörde wegen nicht recht

itiger Anmeldung keine Auskunft geben kann
Es liegt daher im Nutzen der Fremden ſelbſt daß
ſie ſofort nach der Ankunft ihre Wohnung der
Paſtonſtalt des Kurortes mitteilen Zur weiteren
Enleichterung und Beſchleunigung des Poſtver
kehr empfiehlt es ſich eine gleiche Mitteilung
al en Perſonen mit denen Briefwechſel unter
h lien wird und außerdem der Poſtanſtalt am
Leimatsort zugehen zu laſſen damit bei dieſer
die Wohnung auf den nachzuſendenden Poſtſachen
vern erkt werden kann

Sächſiſches Sängerbundesfeſt in Dresden Jn
den Tagen vom 20 bis 23 Juni ds Js wird in
Dresden das erſte Sächſiſche Sängerbundesfeſt
ſtattfinden Aus dieſem Anlaß wird auf dem Ge
lände der Elbwieſen eine große Feſthalle errichtet
die für etwa 15 000 Zuhörer Raum bieten ſall
Es haben ſich bereits 33 000 Sänger angemeldet
Den Glanzpunkt der Veranſtaltung wird ein Feſt
zug bilden der durch 30 Muſikchöre und zahlreiche
Feſtwagen belebt wird Weiter ſind geplant Auf
führungen von Kindermaſſenchören aller Dresdener
Volksſchulen Feuerwerke Ausflüge nach der Säch
ſiſchen Schweiz mit Marktfeſt in Wehlen und Elb
beleuchtung ſowie ein altdeutſches Marktfeſt in
Meißen mit Burgbeleuchtung

Große Polizeitechniſche Ausſtellung in Karls
ruhe Jm kommenden Monat vom 24 Juni
findet wohl ſeit langer Zeit zum erſtenmal wieder
in Deutſchland eine große Jnternationale Polizei
techniſche Ausſtellung in Karlsruhe ſtatt Ver
treter der ausländiſchen Polizeibehörden werden
zü dieſer Ausſtellung erſcheinen insbeſondere hat
der Wiener Polizeipräſident Schober als einer
der berufenſten Vertreter der internationalen Ver
brechensvorbeugung und bekämpfung in Europa
die Entſendung einer Delegation bereits zugeſagt
Auch Dänemark Holland Schweden Griechenland
Ungarn und andere Staaten werden erſcheinen

Zur Erleichterung des Beſuches werden eine
größere Anzahl Sonderzüge nach Karlsruhe ver
kehren Vorläufig ſind ſolche Züge ab Berlin
Leipzig Dresden Hamburg Bremen Köln und
Rheinland von München und Stuttgart in Aus
ſicht genommen Mehrere Sonderzüge ſind bereits

der

aus Fachkreiſen im voraus belegt ſo daß die Ein
legung weiterer Züge notwendig geworden iſt

Schloßbeleuchtung in Heidelberg Die Tage der
Beleuchtung des weltberühmten Heidelberger
Schloſſes die von jeher beſondere Anziehungskreft

auf die Touriſten aller Länder ausübten ſind in
dieſem Jahre wie folgt fegeſetzt 15 und
21 Juni 26 Juli 9 und 11 Auguſt ſowie
12 September

Berlin Europas zweitgrößte Stadt Die
letzten ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen haben ergeben
daß Berlin mit 874 Quadratkilometern Boden
fläche nach London die größte Ausdehnung des
Stadtgebietes hat An dritter Stelle kommt Paris
mit nur 480 Quadratkilometern dann Leningrad
und Moskau

Für Sportleute gebührenfreie Paßvtſa Der
Deutſche Sportbund hatte fich an das Auswärtige
Amt gewandt um für ausreiſende deutſche Sports
leute den Erlaß der ausländiſchen Konſulats
gebühren zu erlangen und um zu erwirken daß
den einreiſenden Ausländern gleichfalls koſtenloſe
Sichtvermerke erteilt werden Nunmehr hat das
Auswärtige Amt die Wünſche der Svortler ge
billigt und die deutſchen Auslandsvertretungen in
Europa und Nordamerika angewieſen den aktiven
Teilnehmern an ſportlichen Veranſtaltungen in
Deutſchland gebührenfreie Sammelſichtvermerke zu
erteilen Jn beſonderen Fällen dürfen auch Einzel
ſichtvermerke ohne Gebühren ausgeſtellt werden

Dieſe Entſcheidung des Auswärtigen Amtes
deckt ſich vollkommen mit den Ausführungen die

Reichsaußenminiſter Dr Streſemann erſt
jüngſt in ſeiner Rede im Hamburger Ueberſee Club
zur Paßfrage gegeben hat Er hatte hier bekannt
lich erklärt daß es keine unproduktiveren Ein
nahmen im Budget eines Staates gibt als die
Einnahmen aus den Paßgebühren

Auslandsreiſe des Kreuzers Berlin Der
Kreuzer Berlin wird im September wieder eine
Auslandsreiſe antreten Die Fahrt wird voraus
ſichtlich über Weſtindi rch den Panamakanalet meekaniſchen Küſte entlangdampfen und die Fahrt
durch die Magalhansſtraße fortfetzen Für die Reiſe
iſt der Beſuch von 24 Häfen vorgeſehen
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Thale das Juwel des MHarzes
Am Eingang des wildzerklüfteten Tals der rauschenden

Bode mit den Glanzpunkten Hexentanzplatz und Roßtrappe
Solbad Hubertusbad radioaktive kalksalzreichste Quelle Deutsch
lands Solbäder medizinische Bäder und Trinkkuren Okkfen
ab 1 Mai 1928

Von Juli bis August findan im Harzer Bergtheater die Lion
hard Festspiole statt Spielplan durch die KRurverwaltung
Kurkonzerte Reunſons und Harzrundfahrten Bekannter
Ta rt für Varbände aller Art Auskunft und Prospekte
durch das Vaerkehrsamt der KRurverwaltung Fernr Thale 50
und nachstehend aufgeführte Hotels

Empfehlenswerte Hotels
Ponsionspreis inkl Zimmer und Steuern kl Häuser 6 MK
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Kurzeit 16 März his Hovember

Ottobeuren im Allgäu
660 m über dem Meere mit berühmter
Bßenediktinerabtei deutsches Eskorial

Gegründet 764
Für Ruhe und Erholungsuchendoe im

Gasthof x Post Pension von 50 Mk an
Reichlich gute Verpflegung Billard Bade
gelegenheit Autogarage Telephon 46

Näheres durch

W TWE HOPS

Magen Darm Herz Fottsucht Giecht Verkalkung

Rakoczy Trinkkur
Kohlensaure Sole u Moorbäder
Ieglicher Sport u Komfort des Waltbades AMineralwaeserversand durch
die Bäderverwaltung Auskünfte durch den Kurvergin u die Reisebüros

Luftkurort0 e al Waldidyll v ganz bes
Rez Auch für Nach

b Eisenach e enKur u Fremden Verk Verein
Deutsches Ostsoebad
und klimatischer Kurort

3 Ralte undinnowite a
Zugstati sowie medise u alektr Bäd

Hotel Hotel1 Waldxater 10 Gebirgshotel
2 Ritter Bodo
3 Rose

7 J z t

8 Bouetal 17 7
9 Prinzeß Brunhilde

Die Häuser sind der Größe nach aufge

Beasitzerin Waldreichtum Molkerelen Gute Verpflegzur W 573 Mäß Preise Näher durch d Badeverwaltuog

Fernr 66Besucht
Höhenluftkurort

442 Masserbor 9 W unter Leitung der Schwestern Mägde

weg Ser Wal J v r hnene ger nut Kurpark u Bhaern gelegen Telefon TI
er Hof 451 830 Meter

tahrt Autoverb mit Risfeld und Ketzhüutte
Mit der Qualität des Hauses hat die Reihbenfolge nichts zu tun l Uustr Werbeschrift gratis Rurverw

Bacdl Sachsa
Glenzpunkt des Sudharzes u

11 Thaler Hof
12 Café Konditorei u

Logierhaus Kache
13 Hotel Königsruh
14 Wolfsburg
15 Lindenberg
16 Rhoeinisch

u

Penolonshaus Abtmeye7

Borkum
Gutempfohlenes Haus Vor und Nach

saison ermäßigte Preise

l

Thoring Wald
Frau

jacobeketer

Auskunft r ein

S h Ak0 Maodora wo enaes

Tautenburg
Herrliche Sommerfrische Thüringens

Geschützte Lage
Große WValdungen Bad enst

Rheuma Gicht ischlas Herz u Frauenieiden
Kurzoit 1 V 30 Prospeſcte frol d d Kurdlreiction

Behagliche Logierhsuser mitton im Kurperk

3
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DER FORSTENHOF
Vornehmes Famitisnhotol

D As KURHKAUS
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S Sooden Werra
das schönate Soolbad inmitten berrlicher
Bergwaldungen Bedeutendes Inhalatorium

Gradierwerke pneum Kammern Sol und Koblensdure
bäder Elektrotherapfe Besondere fleilerfolge bei Katarrhen
der Atmungsorgane Asthma Rheuma Ischias Herzkrank
heiten Frauenleiden Skrofuloso Kurzeit April Oktober

Kurhotel Gundlach r

VillaWaldtraut Oberhof
Pension einschließlich Wohnung von 5 Mark an

Täglich frische MUch

Heiz und Kochöfen

Kachelöfen
Kochherde
Gruden Gäagsherde

Waschkessol alle Ersatzteilo
Reparieren von Oeten und Herden

F Lindenhahn Se

eBenthchleuvenrohre

J aller Gröben und Einfriedigungen in
verschiedensten Ausführungen liefert billigst

Ferdinand Eichhorn
Sanderslebener Kieswerke

Sandersleben

Dor geſundeſte und feinſte Sport iſt der

Reitſport
Wer Keitſport pflegt

eeiaſtſſc und geſund

n

De

Sättel moderne Reitzeuge alle
Reit Fabr und Sportartikel

kefert in bekannter Güie und zu mäßigen Preiſen

SattlerwarenPaul GSöldner
Halle Saale Ceipziger Straße 79

h Kuntz

bohe Alter

h
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Arcona Räder

7 e3 h9 Billig im Preise
e

J S Das beste Rad 2
S i 2 4 2 m4 2 4 5 5 s

2wetten Dregdener bderw S
S auf Arcona gewonnen
S ZNHundert L I und II Preise S

wurden auf Arcona Rädern tewernnen

Ernst Machnowen och 2
Berlin C54 Weinmeisterstr 14 e
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Kinder Tragsitze
schützen die Kinder vor UVUeberanstrengung
durch allzu vieles Laufen äußerst bequem
und geschmackvoll rusammengelegt in
der Rocktasche zu tragen Preis 3,50 M
und 4,85 Mk Nach auswärts nur Nach

nahme Verlangen Sie Prospekt
lehmann à Härzer Halle a Albrecht 39

9909000 009 99
Gallenſteine
entferne ich in 24 Std ſichtbar zur Ueberzeugung
ſchmerzlos ohne Operation durch mein ärztl und
wiſſenſchaftlich empfohlenes Heilmittel geſ geſch
D R W 239 910 Hunderte von Dankſchreiben
ſtehen zur Verfügung Außer dieſer Kur gibt

es nur die Operation

Homöopath und
Heilkundiger

Halle a Zenkerſtraße 3 am Alten Markt
Sprech ſtunde 10 12 und 3 6 Uhr außer

Sonnabend und Sonntag

77hliensäurereiches Mermalo ad und n halatorium
l

e

qu7h in uProgerient durch Pipp Badeverwaltuh Aerse Und verrenrs Krugrs

SDDDerfriche Valdhaur

bel Römnlld
Ruhige idyllische Lage im Naturpark der

Gleichberge

Pensionspreis 5 Mk TDimmer u 4 Mahlreit
Postauto Hlldbu rghausen Römhlld

Fernruf Römhblld 5

Kur u Logierhaus

S

Eisonmoordad luftkurort

Bin mit heutigem Tage unter

Nr 8162
an das Fernſprechnetz angeſchloſſen

Wilhelm Loeſche
Malermeiſter Glauchaer Straße 6

alle GrößenEismaschinen i
Hierzu empfehle ich in bekannter Güte
Vanlſie Hlimbeer Erdbeer Schoko

lade Eispulver nebst Anleitung

Otto Franz TierArtikel
Gr Màärkerstraße am Markt

Solbad Bad Sulza
Thüringen

Stärkste Sole Deutschlands
Köbig s Kurdotel Wily H Delgarth

Erstes Haus am Platze Tel 242

Gelegenheitskauf
t 4 Sitzer elektr Licht

i 6Siizer elektr Licht u Anlasser
3 Tonner Hansa Lloyd

garantiert im besten Zustande
1 gebr Anhänger 3 4 Tonner
i neuer Anhänger s Tonner

Zu besichtigen bei
Erhard Eckert Rolbe G mm

Halle a Königstraße 7I
m D H

Mark
Anzahlung

Damen Mäntel
Damen Kostürne
Darmen Klelcier
Kostürn Röcke

h

Halle a S

n

772775
I

Herren und Hamen
Sard er obe

reserviere ich h

Se Bis Sr nsttest
nes

h S

Mark
Anzahlung

Herren Anzüge
Burschen Anzulge
Paletots jed Faaeos
Regqen Mäntel

zofort geſſefert

u C
Hermann biebau

Merseburger Str 22
Telefon 8617

Hören Sie das Urteil Ihrer Leiden
Meinen aufrichtigen Dank

allen h empfehlen Ichkulose hatte zchon alle Holin
leichter t Der
der stärkende Schlat hat sloh wieder elngestellt und der A
auch langsam Ich kann Ihren Balsam
trollenen Mitmenschen nur bestens em

den Apotheken wo nicht wende man sich

Mymphosan H München 38

ehlen
77 und ähnlich lauten die fast täghch bei uns eingehenden Danksachreiben3 e Peer Gi a r 2 Ferr pe nr er 27 h 182 e Frei in

An T ſals I binhenleitente

e seit 5 Jahren an offener
auf eine Besserung

em mit dieser tückischen
H R in P

ag 5
ro Flasche Mk 3

an die Alleinherstoller

mee Herren erVorzügliche Verpflegung einere Beherherötur RechtrzeitigeMärz November Zimwerbestellung erbe enFernruf 31 Fernruf 31
Valentin Rnoblauch

Sanatorium Or Möller
n
6e Ert in chron Kre 7 Proap e

lebte l bar Anlage
jeder Art

Allgemeine Gas H G
Fernruf 5654 Gr Ulrichstr 54

Protegekröet
m gel henen

Medoa tion

Art m
Veie Dank
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Preis 4 Mert

Ohne anstrongendo eperh
Botatigung vnd Elnhatung eher
strengen Diet ohne Schaden r
ihres Gesunäheit wird des ber
föeslge Fett dureh Hegre a
golöst und hre Flgur wird weder
gende sehlent van legent

Fettlelbigkoltstarko Hüften
beseitigon unsere

roSl EGRO e
Zu haben in der Engel Apotheke Kleinschmiedon 6

kolapdBevellſchaft m H

Auto und Elektrowerkstätten
Verkaufsräumo HALLF a S Werkräume

Megdeburger Str 7 Fernspr 5418 Lebenauerstr 70
General Vertretung der Firmen

AGA Aktiengesellschaft für Automobilbau Bern
Lichtenberg Zschopauer Motoren Werxke J S
Rasmussen A Zschopau i Sa MaschinontCurt Hiekei Leiprig Thekla
FABRSCHVULE WVEFRRSTRATTER

Elektrische Maschinen
Reparaturen sämtlicher eloktr Maschinen u Apparate

Neu und Umwicklungen

Maschinenbau Aktiengesellschaft
vormals

Starke Hoffmann
Hirschberg i Schles

Telegr Starkehoffmann Hirschbergschlesien
Fornruf Nr 142 148 144

Hochwertige rieißdampfmaschinen
in modernster Ausführung

Dampfkessel Aer Art und Grese
Ueberhitzer und Rohrleitungen

Abdampfdruckregler
stehende Zweitakt und liegende

Viertakt Rohöimotoren
stehende und kompressoriose

Dieselmaschinen
Trockenzylinder und Walzen

für die Papierfabrikatlion

Prima Maschinengus
bis 30 000 kg Stuckgewich

Generalvertretung für Halle und

Alfred Springstein
Halle Saale Diemitz

Momas Stomps Straße 24 Fernrul Mr so
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